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Psalm  13  „Ach  Gott  vom  Himmel  sieh  darein“ 
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Melodie:  Erfurt  1524 

Satz:  Michael  Praetorius  1610 
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Restliche  Strophen  siehe  EKG  177  Martin  Luther  1524 
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Gloria  patri-  Strophe: 

Ehr  sei  Gott  Vater  und  dem  Sohn 
und  auch  dem  Heilgen  Geiste, 
wie  es  im  Anfang  war  und  nun, 
der  uns  sein  Hilfe  leiste, 
daß  wir  sein  Wort  behalten  rein 
im  rechten  Glauben  b’ständigsein 
bis  an  das  Ende.  Amen. 

Straßburg  1545 


